
 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

Aachener Schachbrief 

 

 

Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 
 

diesen Schachbrief müssen wir mit einer traurigen Nachricht begin-

nen: am 6. Mai verstarb wenige Tage nach seinem 90. Geburtstag 

unser Ehrenmitglied Manfred Preiß. Trotz seines hohen Alters kam 

diese Nachricht für uns unerwartet, denn bis zuletzt war er außeror-

dentlich aktiv als Mannschaftsorganisator beim Post-Telekom SV 

und als ASVb-Spielausschussvorsitzender. Noch Ende März war er 

bei unserer turnusmäßigen ASVb-Vorstandssitzung dabei. Seine 

Karriere als Schachfunktionär reicht bis in die 50er-Jahre zurück, für 

die meisten von uns hat es nie einen Aachener Schachverband ohne 

ihn gegeben. Wir werden ihn mit großer Wertschätzung in Erinne-

rung behalten. 
 

Für einen ausführlichen Nachruf und eine umfassende Würdigung 

seiner Leistungen reichte die Zeit bis zum Redaktionsschluss, den 

wir nicht mehr verschieben konnten, nicht aus, er soll im nächsten 

Schachbrief erscheinen.    
 

Dieser Schachbrief musste jetzt raus, damit wir rechtzeitig zur or-

dentlichen Jahreshauptversammlung des Aachener Schachverbands, 

die dieses Jahr am 19. Juni in Würselen stattfinden wird, einladen. Es 

wird ein wahrer Wahlmarathon, bei dem theoretisch 24 Ämter zu 

besetzen sind. Natürlich stellt sich die Frage, ob ein solcher Perso-

nalaufwand wirklich sinnvoll ist oder ob die Strukturen des Verban-

des im Rahmen einer Satzungsreform mal verschlankt werden soll-

ten. Nicht einmal eingerechnet sind dabei die Ämter bei der Aache-

ner Schachjugend (ASJ). Dieses Jahr wird aber keine ASJ-

Versammlung im Vorfeld der ASVb-Versammlung stattfinden. Der 

Grund dafür ist, dass nicht mal jemand da ist, der ordnungsgemäß zu 

einer solchen Versammlung einladen könnte. Wir brauchen dringend 

neues Personal, immerhin hätten wir schon mal einen Bewerber für 

ein ASJ-Spielleiteramt. Ich verweise dazu nochmal auf meinen Not-

ruf im letzten Schachbrief. 

 

 

                                                                    Weiter nächste Seit→ 
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T E R M I N E 
Datum Uhrzeit Veranstaltung 

Sa 21.05.2022 16 Uhr 8. Runde ASVb-Ligen 

Di 24.05.2022 20 Uhr Vorstandssitzung in Eilendorf 

Sa 28.05.2022 14 Uhr 9. Runde Bundesliga 

Sa 28.05.2022 16 Uhr 1.Runde ASVb-Ligen          

So 29.05.2022 10 Uhr 10. Runde Bundesliga           

Sa 11.06.2022 16 Uhr  9. Runde ASVb-Ligen            

Sa 18.06.2022 16 Uhr 2. Runde ASVb-Ligen 

So 19.06.2022 10 Uhr Jahr4shauptversammlung ASVb 

So 19.06.2022 11 Uhr  Jugendturnier, Herzogenrath 

   (Derzeit kein Zugriff auf 

   Mittelrheintermine, Portal NRW) 
 

 

 
 

 

 

 

***************************************************** 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Fortsetzung von Seite 1) 

 

Die vergangene Saison 2021/22 ist, sagen wir mal, 

nicht optimal verlaufen. Mit der Verschiebung des Sai-

sonstarts, der nachträglichen Einstufung der Teilnahme 

als „freiwillig“ und der Aussetzung der Auf- und Ab-

stiegsregeln haben die ASVb-Ligen mehr oder weniger 

ihren sportlichen Sinn verloren. Es gibt Mannschaften, 

die spielen wollten, aber nicht zum Zuge gekommen 

sind, weil keine Gegner mehr da waren. Das ist kein 

Zustand. Die uns übergeordneten Verbände haben es 

im Übrigen geschafft, die Saison weitgehend normal zu 

beenden, was auch der Umsicht der SVM-Spielleiterin 

zu verdanken ist, die alle Staffeln auf acht Teams ver-

kleinert hatte, um die Anzahl der Spieltage zu reduzie-

ren. Was die kommende Saison 2022/23 angeht, wollen 

wir unbedingt auch wieder in einen regulären sportli-

chen Wettbewerb treten. In diesem Sinne soll die 

kommende Saison so früh wie möglich beginnen, um 

einer wahrscheinlichen Virus-Winterwelle aus dem 

Weg zu gehen und genügend Zeit für Ersatzspieltage 

am Ende der Saison zu schaffen. Außerdem sind wir 

im ASVb-Vorstand der Meinung, dass wir möglichst 

keine Spieltage mehr von selbst absagen sollten, son-

dern eigentlich nur noch, wenn der Gesetzgeber es ver-

langt. Ansonsten sollen die Spieltage unter den eben 

geltenden gesetzlichen Bedingungen durchgeführt 

werden. Dies ist natürlich ein Thema, dass wir sicher-

lich auf der Jahreshauptversammlung ansprechen wer-

den.  

 

 Dr. Philipp Lamby, 

 ASVb-Vorsitzender 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
. 

 
 

 

 
 

mailto:redaktion@asvb.de


 
Nr. 268 

 

 

 
 Aachener Schachbrief  

 

 

Einladung 
Liebe Schachfreunde und Schachfreundinnen,  

hiermit laden wir herzlich zur ordentlichen Hauptver-

sammlung 2022 des Aachener Schachverbandes 

1928 e.V. ein und geben Ihnen die Tagesordnung be-

kannt. 

 

• Termin: Sonntag, 19. Juni 2022, 10.00 Uhr. 

• Ort: Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, 52146 

Würselen 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Bestimmung des Protokollführers 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

4. Beschluss über die Tagesordnung 

5. Ehrungen 

6. Jahresberichte 2021/22 

7. Kassenbericht 2021 

8. Bericht der Kassenprüfer 

9. Wahl eines Versammlungsleiters 

10. Entlastung des Vorstands 

11. Wahlen 

a) 1. Vorsitzender 

b) Schriftführer 

c) Kassierer 

d) Spielleiter Mannschaft 

e) Pressewart 

f) Redakteur des Schachbriefs 

g) drei Mitglieder des Spielausschusses 

h) zwei Ersatzmitglieder des Spielausschusses 

i) Schulschachreferent 

j) Frauenwart 

k) ein Kassenprüfer 

l) sieben Mitglieder des Ehrenrats 

m) drei Ersatzmitglieder des Ehrenrats 

12. Beschlussfassung Haushalt 2022 

13. Vorschau auf die Saison 2022/23 

14. Anträge 

15. Vergabe von ASVb-Turnieren und -

Veranstaltungen 

16. Sonstiges 

Anträge zu TOP 13 sind bitte bis zum 4. Juni 2022 per 

Post oder per E-Mail an den Schriftführer des ASVb, 

Jörg Cornelius, Rubensstraße 29, 52531 Übach-

Palenberg, schriftfuehrer@asvb.de zu richten (§ 6.5 

der ASVb-Satzung).  

 

gez. Dr. Philipp Lamby (1.Vorsitzender), Holger Hinz 

(2.Vorsitzender) 

 

*************************** 

 

Der ASV in der Bundesliga 

In der Schachbundesliga sind bis zum Redaktions-

schluss die ersten sechst Spieltage, d.h. drei Wochen-

enden mit je zwei Spieltagen, absolviert worden. Der 

Spielplan hat dafür gesorgt, dass die Abstiegskandida-

ten noch nicht gegeneinander gespielt haben und sich 

mit deutlichem Abstand zum Mittelfeld am unteren 

Ende der Tabelle versammelt haben.  
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Aachener Schachverband 1928 e.V. 
 

Stimmenzahl auf der 

Jahreshauptversammlung 2022 

 
Mitglied Stimmzahl 

Dr. Hans-Jürgen Weyer 1 

Ralf Niederhäuser 1 

Jürgen Wagemann 1 

Rainer Assent 1 

Dr. Dieter Bernd 1 

Jörg Cornelius 1 

Alois Erdweg 1 

Lothar Götting 1 

Ronald Hetfeld 1 

Friedhelm Kerres 1 

Manfred Kuhn 1 

Alexander Meurer 1 

Peter Mommertz 1 

Dr. Günther Seifert 1 

Aachener Schachgesellschaft 1930 1 

Aachener Schachverein 1856 5 

Schachvereinigung 1928 Alsdorf e.V. 1 

TV Konzen 1922 e.V. 1 

DJK Aufwärts Aachen 1920 5 

DJK Arminia Eilendorf 1928 e.V. 2 

Eschweiler Schachclub 1921 e.V. 2 

Schachverein 1949 Herzogenrath 3 

Schachgesellschaft Kohlscheid 1926 e.V. 2 

Schachclub 1952 Roetgen 2 

Stolberger Schachverein 1927 3 
Schachvereinigung Übach-Palenberg 1934 e.V. 2 

Schachverein Würselen 1926 e.V. 5 

Schachverein Lendersdorf 57 e.V. 2 

Schachfreunde Baesweiler 1980 e.V. 2 

Schachclub Kalterherberg 1980 e.V. 2 

Schachfreunde Brand 1981 e.V. 2 

Schachclub Tigerli PP Aachen 1 

Schachfreunde Geilenkirchen 1984 2 

SV Sportfreunde Aachen-Hörn 1948 e.V. 1 

Salonremis Aachen Null-Null 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Bericht: Bundesliga) 

 

Für den Aachener SV und Reisepartner Düsseldorfer 

SK ging es zum Auftakt am 5. und 6. März nach Kiel, 

wo man auf den Gastgeber „SK Doppelbauer Turm“ 

und den Hamburger SK traf. Hier gab es wie in der 

Vorsaison nichts zu holen: 1:7 gegen Kiel und 1,5:6,5 

gegen Hamburg.    

 

Am 9. und 10. April hatten wir den Meister und Vi-

zemeister der Vorsaison, nämlich die OSG Baden-

Baden und die SF Deizisau bei uns zu Gast und zwar 

in der Aula der Viktoriaschule, wo wir ausgezeichnete 

Spielbedingungen hatten.  
 

 
 

Trotz ihrer klaren Favoritenstellung kamen die Gäste 

mit einer sehr starken Aufstellung und einigen Stars. 

Baden hatte mit GM Maxime Vachier-Lagrave ei-

nen Teilnehmer des letzten WM- Kandidatenturniers 

mitgebracht, Deizisau hatte die Spitzenbretter mit ih-

ren Jungstar GM Vincent Keymer und dem frischge-

backenen Europameister GM Matthias Blübaum (Foto 

unten) besetzt. 

 

 
 

Der ASV hielt dagegen und stellte zum ersten Mal 

seinen einzigen(!) GM auf: Gabor Nagy führte sich 

mit einem Remis gegen GM Michael Adams ein. 
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(Bericht: Bundesliga) 

 

 
     GM Gabor Nagy (ASV) 

 
Die Zuschauer bekamen also einiges geboten, inklusi-

ve Live-Kommentar von IM Norbert Coenen. 

 

 
     IM Norbert Coenen (ASV) 

 

Die Ergebnisse, ASV – Baden 1:7 und ASV - Deizis-

au 1,5:6,5 hätten nicht ganz so klar ausfallen müssen, 

aber Rudolf Meessen und Nikolaos Begnis verpassten 

durchaus mögliche Partiegewinne.  

   

Die fünften und sechsten Runde am 30.4. und  

1.5.2022 wurden vom Düsseldorfer SK ausgerichtet. 

Dort spielten wir gegen den SV Mühlheim-Nord und 

Werder Bremen. Im Schach ist ja alles etwas kalku-

lierbarer und Sensationen eher seltener als z.B. im 

Fußball und auch an diesem Wochenende verlief fast 

alles nach dem von Prof. Elo ausgeklügelten Plan: 

ASV – Mülheim 2,5:6,5 und Bremen – ASV 6:2.  Ein 

starkes Wochenende hatte IM Christian Seel, der am 

ersten Brett zwei starke Remisen holte und zwar ge-

gen GM David Navarra und jungen ukrainischen GM 

Kirill Shevchenko. Und der Vereinsvorsitzende (aus-

gerechnet!) schaffte den ersten Partiegewinn für den 

ASV in dieser Saison, nachdem sein Gegner, IM 

Volkmar Dinstuhl (Mülheim), einen Königsangriff 

massiv unterschätzt hatte.          

 

Kurz vor dem Redaktionsschluss dieses Schachbriefs 

waren am 14./15. Mai die beiden Münchener Vereine, 

die Bayern und der Schachclub 1836 in Aachen im 

Haus der Evangelischen Gemeinde zu Gast. Auch hier 

gelang uns keine Sensation: 2:6 gegen Bayern, 1,5:6,5 

gegen die 1836er. Immerhin gab es die zweite Ge-

winnpartie zu feiern: IM Thibault Vandenbussche 

schlug GM Klaus Bischoff. 

 

 
 
Die nächsten Runden stehen am 28./29. Mai in Düs-

seldorf an. Dort kommt es u.a. zum Kellerduell ASV 

gegen König Tegel, für beide Mannschaften die realis-

tischste Chance auf Mannschaftspunkte. Die Saison 

wird dann mit einer zentralen Endrunde vom 7.-10. 

Juli im Bremer Weserstadion beendet.  

 

Für die Fotos hat wie immer ASV-Urgestein Ralf Ra-

che (Bild unten) gesorgt, dem wir hiermit herzlich 

dafür danken möchten!  

 

 

 
      ************************************** 
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Turnierausschreibung 
21. D-E-F Cup 

Jugend-Schachturnier 

 

Ausrichter: SV 1949 Herzogenrath 

Spielort: Pfarrzentrum St. Gertrud (HOT) 

Erkensstr., 52134 Herzogenrath 

Termin: Sonntag, 19. Juni 2022 

Meldeschluß 

(Anwesenheit aller Spieler): 

11.00 Uhr am Turniertag. 

Um Voranmeldung wird gebeten. Das Turnier 

ist auf 100 Teilnehmer begrenzt. 

Beginn: 11.30 Uhr 

Spielberechtigt: Alle Jugendlichen mit Geburtsdatum 

01.01.2008 und jünger. 

Altersklassen: U14: Jahrgänge 2008-09 

U12: Jahrgänge 2010-11 

U10: Jahrgänge 2012 und jünger 

(Wertung U8: Jhg.2014 und jünger) 

Preise: Pokale und Medaillen 

Spielmodus: 7 Runden Schweizer System, Schnell-

partien 

(10 Minuten + 5s Inkrement pro Zug) 

Verpflegung: Für preiswerte Verpflegung vor Ort 

wird wie immer gesorgt. 

Info: Oliver Schreyer 

(Tel: 02407/96189, 

E-mail: o.schreyer@freenet.de) 

 

 

 

 

Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 

 

bitte druckt den Schachbrief aus, er dient als Unterlage 

für die kommende Jahreshauptversammlung des 

ASVb. Eine Ausgabe in gedruckter Form wird ggf. 

nachgeholt. 

Ein Versand per Post würde sich im Moment sehr ver-

zögern, da unser Schachfreund Manfred Preiß ver-

storben ist. 

 

Manfred war jahrzehntelang im Team der Redaktion 

Aachener Schachbrief für den Versand zuständig, den 

wir nun, was das Postalische anbetrifft, neu organisie-

ren müssen. 

 

Dank für Euer Verständnis. 

Dieter Bernd (Redaktion) 

 

 
 

 

Die Jugend der DJK Arminia Eilen-
dorf ist auf NRW Ebene erfolgreich! 

Auf NRW–Ebene gingen Ingmar (U14) und Alwin 

Mainka (U18) in den Osterferien von der  DJK Armi-

nia Eilendorf.als einzige Vertreter des ASVb an den 

Start. 

Als amtierender NRW Meister und  Titelverteidiger 

war Alwin Mainka einer der Favoriten in einem Top 

Spielerfeld der U18. Er erreichte punktegleich mit 

dem Ersten, Timo Leonard aus Herne, und dem Zwei-

ten, Jakob Weidemann aus Münster, den dritten Platz. 

Hier entschied letzten Endes die Buchholz Feinwer-

tung und Alwin verpasste somit die Qualifikation zur 

Deutschen Meisterschaft. 

Mehr Glück hatte sein Bruder Ingmar, der in der U14 

startete und dort den dritten Platz erreichte. Da Leon 

Philipp Klaska aus Düsseldorf als  Zweiter verzichte-

te, ging der 2. NRW Qualifikationsplatz zur Deut-

schen Meisterschaft am 4-12.6 in Willingen an Ingi. 

 

 

Abbildung 1 Ingi: „ Wo bitte geht‘s lang zur DEM nach Wil-

lingen“  

Glück hatte auch die Arminia Jugend bei den NRW 

Mannschaftsmeisterschaften. Durch die Vorrunden 

schlugen sie sich bis ins Finale der U16 Mannschaften 

durch und erreichten dort den 4. Platz. Da die Bochu-

mer als Zweiter jedoch auch verzichteten, rückten die 

Eilendorfer nun auf und werden den ASVb vom 22-

26.7 in Kiel auf der Deutschen Meisterschaft vertre-

ten. 

Die gute Jugendarbeit bei der DJK Arminia Eilendorf 

trägt somit erkennbare Früchte! 

Der ASVb wünscht den Spielern viel Erfolg!  
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